
 

Presseinformation 

Nr. 25.354 

12.12.2025 

Landtag beschließt Musikschulfördergesetz:  

Mehr Planungssicherheit für kulturelle Bildung 

Der Schleswig-Holsteinische Landtag hat heute das Musikschulfördergesetz 
verabschiedet. Dazu sagt die kulturpolitische Sprecherin der Landtagsfraktion von 
Bündnis 90/Die Grünen, Uta Röpcke: 

Musikschulen sind Orte der kulturellen Bildung, der Teilhabe und der Gemeinschaft – 
gerade im ländlichen Raum. Sie eröffnen Kindern und Jugendlichen unabhängig von 
Herkunft und Einkommen Zugänge zur Musik. Das ist Bildungsgerechtigkeit und ein 
wichtiger Beitrag zum demokratischen Zusammenhalt. 

Mit dem Musikschulfördergesetz schaffen wir endlich einen verlässlichen Rahmen: 
Anerkennung, Qualitätsstandards und mehr Planungssicherheit für die Träger. Das ist 
entscheidend – auch vor dem Hintergrund des Herrenberg-Urteils und der notwendigen 
Veränderungen in der Beschäftigungspraxis, die viele Musikschulen organisatorisch 
und finanziell herausfordern. 

Heute machen wir einen wichtigen und lange erwarteten Schritt. Wir setzen um, was wir 
zugesagt haben. Gleichzeitig bleibt klar: Damit das Gesetz vor Ort wirkt, werden wir 
seine Umsetzung eng begleiten und die Ergebnisse evaluieren. Musikalische Bildung 
darf nicht am Geldbeutel scheitern. 
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